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Wer leiht jungem Sänger altes Lied zum Singen?

Szenen und Lieder von Karl Valentin

Mit seiner szenischen Lesung Wer leiht jungem Sänger altes Lied zum Singen? gibt der

Schauspieler Rainer Kühn am Sonntag, 11.11.2018 um 11 Uhr im Gläsernen Foyer der Pfalzbau

Bühnen Kostproben aus dem unvergesslichen Werk des Münchner Komikers Karl Valentin. Der

lange, dürre „Blödsinnkönig“ mit riesiger spitzer Nase ist der Inbegriff des Münchner Originals.

Schon früh zog es ihn auf die Brettlbühnen der Heimatstadt, wo er als irrwitziger Wortverdreher

1908 den Durchbruch schaffte. Mit seiner Partnerin Liesl Karlstadt erfand er, meist aus dem

Stegreif, unvergessliche Dialoge, und der Ruhm des Komikerpaares reichte bald weit über

München hinaus. „Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit“; dieses gern zitierte Bonmot sagt viel

über Karl Valentins wunderbare Art, die Dinge mit Spitzfindigkeit und knallharter Logik auf den

Punkt zu bringen.

Der Wiesbadener Schauspieler Rainer Kühn (auf den Pfalzbau Bühnen gastierte er bereits als

Goethes Faust) gibt ihm wieder eine Stimme, lässt seinen anarchischen Humor hochleben und

wirft zugleich einen Blick auf den anderen, den einsamen und verzweifelnden Karl Valentin.

Rainer Kühn arbeitete  als Schauspieler u.a. am Schauspiel Frankfurt, Theater Basel, Schau-

spiel Bonn, Maxim Gorki Theater Berlin und am Staatstheater Wiesbaden. Vor einigen Jahren

war er in Edgar Reitz‘ Film Die andere Heimat – Chronik einer Sehnsucht zu sehen.

Einheitspreis 20 € / ermäßigt 14 € / Familienpaket 44 €
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